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Ein Riese des Meeres, der Sonnenfisch. Grösse: 2,5
Meter Länge, 1,5 Meter Breite. Gewicht: annähernd 500 kg.

EIN MEERESUNGEHEUER.
Betrachtet man sich den höchst absonderlichen Fisch
auf unserem Bilde, dann begreift man, wie die Seeleute
immer wieder dazu kommen, merkwürdige Geschichten
von Ungeheuern des Meeres zu erzählen. Die
Naturforscher versichern uns zwar, dass das alles Fabeleien
seien. Aber die ungewöhnliche Gestalt und Grösse des

Sonnenfisches, so lieisst der abgebildete Geselle,
beweist, dass auch die Wirklichkeit manchmal schon
phantastisch genug ist. Immerhin ist der Sonnenfisch zumeist
ein recht harmloses Ungeheuer. Wenn er bei schönem
Wetter sich an der Meeresoberfläche treiben lässt und
offenbar ein Schläfchen hält, dann können ihn Fischer
manchmal ohne weiteres aus dem Wasser heben. Nicht
selten jedoch liefert er dem Gegner einen richtigen
Kampf, so der abgebildete, der einen Taucher angriff.
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